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II. Synopsis

I. Ordnung.
Phaeocystina .

Skelet fehlt oder besteht
aus einzelnen isolirten
Stücken.

II . Ordnung.
Phaeospliaeria .

Skelet eine einfache(selten
doppelte) Gitterschale,
meistens kugelig (selten
ellipsoid oder discoid),
ohne besondere Schalen-
Mündung und ohne
Hauptaxe.

III . Ordnung.
Phaeogromia .

Skelet eine einfache mo-
naxone Gitterschale,
meistens eiförmig (sei- '
tener sphaeroidal), mit
einer besonderen Mün¬
dung am Basal - Pole
der verticalen Hauptaxe.

IY. Ordnung.
Pliäcoconchia .

Skelet eine zweiklappige
muschelähnliche Gitter- *
schale; die beiden
Klappen getrennt (sel¬
ten durch ein Ligament
verbunden).

der vier Ordnungen und fünfzehn Familien
der Phaeodarien ,

Skelet fehlt vollständig . 1. Phaeodinida .
Skelet beloid, aus vielen zerstreuten Nadeln, Ringen oder Gitter¬

stücken locker zusammengesetzt . 2. Cannorrliapliida .
Skelet aus vielen einzelnen Radial-Röhren zusammengesetzt, deren

Proximal-Enden die Oberfläche der Centralkapsel berühren . 3. Aulacanthida .

Gitterschale ungegliedert,
ohne Astralsepten in
den Knotenpunkten, aus
einem einzigen Stück
von einfachem oder
spongiösem Gitterwerk
gebildet.

Gitterwerk robust, mit irregulär poly¬
gonalen Maschen und dicken, theil-
weise hohlen Balken

Gitterwerk zart, mit subregulär drei¬
eckigen Maschen und dünnen, soliden,
fadenförmigen Balken

4. Orosphaerida.

5. Sagosphaerida.

Gitterschale gegliedert,
aus cylindrischen Tan-
gential-Röhren zusam¬
mengesetzt, welche in •
den Knotenpunkten
durch Astral-Septen ge¬
trennt sind.

Gitterschale ohne cyrtoide Centralschale

Gitterschale durch innere, centripetale
Radial - Stäbe mit einer cyrtoiden
Central-Schale verbunden

6. Aulosphaerida.

7. Cannospliaerida.

Structur der Schalen-
Wand nicht porcellan-
artig (ohne feine Na- <
dein in poröser Grund¬
substanz).

Gitterschale mit Diatomeen- Structur
(mit äusserst feinem und regulärem
hexagonalen Netzwerk) .

Gitterschale mit Alveolar-Structur (mit
polyhedrischen Alveolen zwischen zwei
dünnen parallelen Platten)

Gitterschale mit gewöhnlichem ein¬
fachen Gitterwerk (weder diatomeen¬
artig noch alveolar)

Structur der Schalen-
Wand porcellanartig
(mit feinen Nadeln in
poröser Grundsubstanz).

Gitterschale kugelig oder polyhedrisch,
mit getäfelter oder grubiger Ober¬
fläche. Peristom nicht vorspringend.

Gitterschale eiförmig oder krugförmig,
mit glatter Oberfläche. Peristom
vorspringend .

8. Cliallengerida .

9. Medusettida .

10. Castanellida.

11. Circoporida.

12. Tuscarorida.

Die beiden Klappen der Gitterschale (dorsale und ventrale) dick¬
wandig, mit gewöhnlichem Gitterwerk, ohne Helm-Aufsatz und
ohne Röhren . 13. Concharida .

Die beiden Klappen der Gitter¬
schale äusserst dünnwandig,
nur sehr spärlich gegittert ,
jede mit einem konischen■
Helm- oder Kuppel-Aufsatz,
von welchem divergente Röh¬
ren ausgehen.

Helm ohne Nasenrohr und ohne
Frenulum .

Helm mit einem basalen Nasenrohr,
beide verbunden durch ein un-
paares oder paariges Frenulum

14. Coelodendrida .

15. Coelograplüda .
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